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Bereits zum sechsten Mal startet 
die KFO-IG ihr Symposium „Di-
gitale (moderne) Kieferortho-
pädie“. Nach zwei Jahren in der 
Barockstadt Fulda sind wir nun-
mehr am 8. und 9. Juni 2018 in 
der schönen Universitätsstadt 
Würzburg. Veranstaltungsort 
wird das Congress Centrum des 
Maritim Würzburg sein, welches 
direkt am Main liegt und mit 
einer sehr schönen Aussicht ein-
lädt. Sowohl die Innenstadt als 
auch der Hauptbahnhof sind be-
quem fußläufig erreichbar.

Gestartet wird am Freitag um 
13 Uhr mit einer kleinen Suppe 
zur Stärkung für einen langen 
Tag. Fast schon traditionell wird 
Kriminalhauptkommissar Dirk 
Hintermeier aus Gießen das Sym-
posium eröffnen. Ein genaues 
Thema haben wir noch nicht aus-
gesucht, aktuell wäre sicherlich 
das Abziehen von Daten aus den 
sozialen Netzwerken ein brand-
heißes Thema. Aber wer weiß, 
was in den nächsten drei Mo-
naten noch alles ans  Tageslicht 
kommt. Spannend wird es also 
allemal. Die Datenabzocke ist 
nicht nur für die Praxis interes-
sant – viele sind ja z. B. mit der 
Praxis bei Facebook vertreten –, 
sondern auch im privaten Bereich. 
Hier lauern einfach immens viele 
Gefahren und Aufklärung ist ent-
sprechend erforderlich.
Als Nächster kommt ein alter Be-
kannter: Dr. Rolf Kühnert war 

auch schon bei der ersten Auf-
lage des Symposiums dabei. Bei 
OnyxCeph3TM geht die Entwick-
lung in der Diagnostik, Planung 
und hinsichtlich des Zusammen-
spiels vieler praxisrelevanter 
Komponenten immer sehr schnell 
voran. Von daher ist ein Update 
natürlich herzlich willkommen.
Mit Simon Graf aus Belp in der 
Nähe von Bern haben wir den ak-
tuell wohl bekanntesten Schwei-
zer Kieferorthopäden am Start. 
Vor ein paar Wochen hat dieser 
mit vielen praktischen Beispie-
len aus der CAD/CAM-Technik 
die Teilnehmer des Winterkon-
gresses in Oberlech begeistert. 
Und das wird mit Sicherheit dann 
auch in Würzburg so sein.

Aktuelle Möglichkeiten 
individueller KFO-Therapie
In diesem Jahr wollen wir noch 
einmal einen verstärkten Blick 
auf den wissenschaftlichen Be-
reich legen. Wie weit sind die 
Unikliniken? Was haben wir hier 
zu erwarten? Wo können wir 
einen Blick über den Tellerrand 
hinaus werfen bzw. was können 
wir von den angrenzenden The-
mengebieten lernen? Mit Prof. 
Dr. Michael Wolf ist ein frisch 
gekürter Chefarzt der KFO-Ab-
teilung der Uniklinik Aachen 

zum ersten Mal dabei. Er wird 
uns einen Streifzug durch die 
aktuellen Möglichkeiten einer 
individuellen kieferorthopädi-
schen Therapie vorstellen. Wir 
sind gespannt.

Dosisreduzierte 
Volumentomografie
Fast aus der Nachbarschaft, näm-
lich von der Uniklinik Düssel-
dorf, kommt Dr. Kathrin Becker. 
Sie wird die Grenzen und Mög-
lichkeiten einer dosisreduzier-
ten Volumentomografie in der 
KFO aufzeigen. Ein Thema, wel-
ches wir auch schon einmal hat-
ten, jedoch es ist sicherlich interes-
sant, dieses einmal aus univer si-
tä rer Sicht zu hören. Zumal die 
Ent wicklungen stetig voranschrei-
ten. Bisher spaltet das  The ma DVT 
die KFO-Welt. Während die einen 
vom „Grillen des Pa tienten“ re den, 
ist es für andere das Non-Plus-Ul-
tra der Diagnostik. Mal schauen, 
wo die Reise hingeht …
Wie in jedem Jahr lädt die 
KFO- IG als Abschluss des ers-
ten Tages zu ihrer Mitglieder-
versammlung. Ein spannendes 
Thema wird dabei sicherlich die 
Entwicklung in Sachen „Scan-
Shops“ sein. Wie immer werden 
wir bemüht sein, uns kurzzufas-
sen, denn das wahre Highlight 

des Abends wartet ja noch auf 
uns: das alljährliche Barbecue. 
Dieses Mal beschränken wir 
uns aber nicht darauf, Fleisch 
zu essen bis der Arzt kommt. Uns 
ist es gelungen, Michael Penthin 
und seine Band „Rebel by law“ 
aus der norddeutschen Tief ebene 
in die unterfränkischen Berge 
zu locken. Sie werden also erst-
mals in der südlichen Hemisphäre 
auftreten. Und das Ganze dann 
in der neuesten „It-Location“ von 
Würzburg. Wir feiern im völlig 
neu restaurierten Maschinen-
haus, welches einen fast ritterli-
chen Charme versprüht und damit 
genau in die gewünschte Atmo-
sphäre passt. Für den  Transfer vom 
Congress Centrum ins Maschi-
nenhaus wird natürlich gesorgt.
Am Samstag starten wir dann mit 
dem aus fast all unseren Sympo-
sien bewährten Team Prof. Dr. 
Gerhard Polzar und Dipl.-Ing. 
Frank Hornung. Letzterer hat mit 
seiner klinischen Fallbetrachtung 
zum Cranio Plan®-Verfahren für 
erstaunte Gesichter in Oberlech 
gesorgt, das war ein völlig neuer 
Ansatz. Professor Polzar hat die-
sen Prozess begleitet und schon 
im letzten Jahr erste Ansätze prä-
sentiert. Und auch diesmal wird 
er Grundsätze zu diesem Verfah-
ren vorstellen.

Vom Intraoralscan 
bis zum 3D-Druck 
Wir wollen aber auch die jünge-
ren Kollegen an den Start brin-
gen und zeigen, was diese Ge-
neration unter einem digitalen 
Workflow versteht. Was uns im 
letzten Jahr Dr. Fiona Adler aus 
München vorgeführt hat, war 
vielversprechend. In diesem Jahr 
übernimmt diesen Part Dr. Mat-
thias Himmelreich aus Frank-
furt. Wir dürfen gespannt sein, 
was auf dem Weg vom intraora-
len Scannen über OnyxCeph3TM 
bis hin zum 3D-Druck alles mög-
lich ist.
Ein weiteres neues Gesicht schi-
cken wir mit Nadja Jung von der 
Firma m2c medical concepts & 
consulting aus Frankfurt ins Ren-
nen. Wir haben in Sachen Mar-

keting von den allseits bekann-
ten Gesichtern in der KFO-Welt 
schon viel gehört und gesehen, 
was ja auch gut ist. Aber dieses 

„Mutter aller digitalen Veranstaltungen“ geht in die 6. Auflage
In diesem Jahr lädt die KFO-IG zu ihrem beliebten Symposium nach Würzburg.
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Wir rocken das. Und zwar im „Maschinenhaus“ mit toller Atmosphäre und der Rock-Coverband „Rebel by law“.

Auch von innen ganz neu mit tollen Blicken. Aber bei 
den Vorträgen schließen wir die Vorhänge, sonst hört 
ja keiner zu …

Tel. 0151-14 015156
info@zahnoffice.de
www.zahnoffice.com
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www.lingualsystems.de /courses

Zertifizierungskurse

08. – 09. Juni 2018 Mailand
 Sprache: Englisch mit
 italienischer Übersetzung

28. – 29. September 2018 Frankfurt am Main
 Sprache: Deutsch / Englisch

06. – 07. Oktober 2018 Paris
 Sprache: Französisch

20. Oktober 2018 Moskau
 Sprache: Englisch mit     
 russischer Übersetzung

23. November 2018 Tokio
 Sprache: Englisch mit
 japanischer Übersetzung

Fortgeschrittenenkurs

22. September 2018 Paris
 Sprache: Französisch

Anwendertreffen

10. Juni 2018 Mailand
 Sprache: Englisch mit
 italienischer Übersetzung

21. Oktober 2018 Moskau
 Sprache: Englisch mit
 russischer Übersetzung 

01. Dezember 2018 Frankfurt am Main
 Sprache: Deutsch

09. Dezember 2018 Paris
 Sprache: Französisch

Sichtbares Ergebnis –

unsichtbare Zahnspange
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In diesen Tagen startet das Bra-
cketsystem In-Ovation® X von 
Dentsply Sirona Orthodontics zu 
seiner Einführungsroadshow in 
Deutschland, Österreich und der 
Schweiz. Die Aktion „Invitation 
to In-Ovation® X“ lädt alle KFO-
Praxen ein, im Jahr 2018 teilzu-
nehmen. Dabei können sie sich 
individuell zu ihrem Tag X bei 
einem Lunch & Learn in der ei
genen Praxis anmelden. Und wer 
dies schon bis 15. Juni macht, 
kann einen der „eXciting mo-
ments“ gewinnen.

In-Ovation® X –  
der neue X Factor für die Praxis
In-Ovation® X leitet sich von in-
terdisziplinären Beiträgen ab, ana-
log dem internationalen Sprach-
gebrauch, in dem „X“ für „crossed 
eXpertise“ steht. Und so folgt die 
Roadshow mit dem engen Aus-
tausch zwischen Behandlern, de
ren  Teams und den Kundenbera-
tern von Dentsply Sirona Ortho-
dontics der Logik der Entwick-
lungsstory: Denn mehr als 100 
Kieferorthopäden wurden nach 
ihren Vorstellungen zu einem 
wegweisenden Bracketsystem be-
fragt. Ihre Wünsche lieferten die 
Basis für die Entwicklungsarbeit 
der Spezialisten. Im Ergebnis 
vereint die Technik des neuen 
SL-Brackets drei prägnante und 
überzeugende Faktoren:

•	�Clip mit zuverlässiger Verfor-
mungsresistenz und geschlos-
senem Kanal für reduzierte 
Zahnsteinablagerung

•	�einfacher Öffnungsmechanis-
mus ohne Spezialinstrument

•	�ein um bis zu 14,3 Prozent nied-
rigeres Profil.

Invitation to In-Ovation® X
In-Ovation® X kommt in jede Pra-
xis zu einem informativen Event 
am Tag X nach Wahl, beginnend 
ab Mai bis in den Dezember 2018, 
frei Haus als Lunch & Learn. 
Snacks, Produktpräsentation und 
Training für das ganze Praxisteam 
in nur 45 Minuten. Hands-on – 
von Berater zu Behandler.

eXciting moments:  
bis 15.6.2018 anmelden
Für Anmeldungen bis Mitte Juni 
lockt zudem eine ganze Reihe er-
lebnis- und wissensreicher Ge-
winne, die unter den Stichworten 
„eXpertise“ und „eXperience“ 
den X Factor aufnehmen:
•	�eXpertise. Brandaktuelle The-

men von internationalen Refe-
renten bietet der Orthodontic 
World Congress Europe 2018, 
vom 20. bis 22. September auf 
Malta, für den eine Kongress
teilnahme verlost wird.

•	�eXperience. Mit etwas Glück 
abfahren auf das neue X: Vier 
xDrive Halbtages-Fahrtrainings, 
am 9.11.2018 auf der BMW Dri-
ving Experience in Maisach bei 
München, warten auf die glück-
lichen Gewinner.

Es ist zu erwarten, dass die 
In-Ovation® X Roadshow 2018 
spannende Momente und Er-
lebnisse für die KFO-Praxen in 
Deutschland, Österreich und der 
Schweiz bringen wird. Freuen 
Sie sich auf die neue Generation 
selbstligierender Brackets.  Wei-
tere Informationen unter www.
dentsplysirona.com/inovationx  

Jahr wollen wir darstellen, was 
die „new generation“ mit der 
Fragestellung „Im Praxismar
keting so innovativ aufgestellt 
wie in der KFO-Praxis?“ anfängt. 
Auch die Jüngeren werden das 
Rad nicht neu erfinden, aber ein 
frischer Ansatz ist es allemal und 
darauf dürfen Sie sich freuen.

Blick über den Tellerrand  
zu Nachbardisziplinen
Nach der Mittagspause kommen 
die Wissenschaftler wieder zu 
Wort: Mit Priv.-Doz. Dr. Jan Güth 
und Dr. Christine Keul kommen 
zwei spannende Kollegen von 
der Uniklinik München zu uns 
und zeigen, was Praktiker in den 
KFO-Praxen über die digitalen 
Basics wissen sollten. Dies ist zu-
gleich ein Blick über den  Teller-
rand hinaus, denn beide kom-
men aus der zahnärztlichen Pro-
thetik der LMU München und 
beschäftigen sich schon seit Jah-
ren mit digitalen Verfahren in 
der Zahnheilkunde. Die Implan-
tologen und Prothetiker sind in 

dieser Hinsicht schon deutlich 
weiter als die Kieferorthopäden, 
und es kann uns also nicht scha-
den, den Workflow von dieser 
Seite zu hören.
Mit Prof. Dr. Bernd Wöstmann 
von der Uniklinik Gießen wagen 
wir uns mal in den für uns meis-
tens völlig unverständlichen Be-
reich der Algorithmen. Im Rah-
men eines Überblicks über die 
Chancen und Risiken der intra
oralen Scanner wird er uns er-
läutern, was mit den Daten, die 
dort ermittelt werden, später mit-
hilfe von Algorithmen alles mög-
lich ist und was alles passieren 
kann. Eben Chancen und Risiken.

Digitaler  Wettstreit –  
Was taugen die Versprechen  
der Industrie in der Praxis?
Wir haben den Samstag mit ei
nem Team begonnen, dann wol-
len wir ihn auch mit einem  Team 
beschließen. Ein Artikel der bei-
den in unserer letzten Ausgabe 
von KFO-Intern hat uns auf die 
Idee gebracht: Es ist doch einmal 
spannend zu erleben, wenn In-
dustrie und Praxis in einem „Wett-

streit“ direkt aufeinandertreffen. 
Mit Stephan Winterlik aus Mainz 
und Woo-Ttum Bittner aus Ber-
lin haben wir genau dieses Ge-
spann am Start. Winterlik hat uns 
ja schon letztes Jahr eine Markt
übersicht über 3D-Drucker ge-
geben. Aber was fängt der Prak-
tiker in der Praxis damit an? 
Woo-Ttum Bittner war schon bei 
den ersten beiden Symposien zu 
Gast bei uns, und wer ihn kennt, 
weiß, dass er kein Blatt vor den 
Mund nimmt, natürlich mit asia-
tischer Höflichkeit. Die beiden 
werden sich also immer die Bälle 
gegenseitig zuspielen und wir 
werden hören, was uns alles er-
warten kann. Ein sicherlich span-
nender und interessanter Ab-
schluss unseres Symposiums.
Eigentlich dürfte es keinen mehr 
abhalten, zu kommen. Schöne 
Stadt, tolles Programm, fränki-
sche Weine mit einem schönen 
Barbecue und ein musikalisches 
Highlight. Oder mit einfachen 
Worten: „Wir rocken das!“ Seien 
Sie mit dabei, Detailinfos auf 
unserer Homepage unter www.
kfo-ig.de 

Seit Jahrzehnten steht bei 
SCHEU-DENTAL nicht nur das 
umfassende Produktportfolio im 
Fokus, sondern auch Dienstleis-
tung und Weiterbildung werden 
großgeschrieben. Die Experten 
der SCHEU-Academy vermitteln 
ihr Wissen in praxisgerechten 
Anwenderkursen und bieten im 
September einen neuen Work-
shop an, der sich ausschließlich 
der generativen Fertigung widmet. 
Viele Fragen stellen sich bei die-
ser  Thematik: Warum ist die 3D-
Drucktechnik heute ein „Muss“? 
Was gibt es zu beachten, wenn 
man sich für einen 3D-Drucker 
entscheidet? Welche der unter-
schiedlichen Drucktechnologien 
kommen für die Dentaltechnik 
infrage und wie präzise ist die 
3D-Drucktechnik überhaupt? 

Ganz existenziell ist die Frage, 
wie profitabel die Anwendung 
dieser neuen Technologie für 
den eigenen Betrieb ist. Vanik 
Kaufmann-Jinoian, Zahntech-
nikermeister und Referent der 
SCHEU-Academy, gibt Antwor-
ten darauf im Rahmen eines 3D-
Druck-Workshops am 14. Sep-
tember 2018 (von 9 bis 17 Uhr). 
Veranstaltungsort ist das VITA 
Leistungszentrum in Langen bei 
Frankfurt am Main. 
Neben einer theoretischen Ein-
führung in die 3D-Drucktechnik 
beinhaltet der Kurs viele prakti-
sche Demonstrationen, in denen 
sich die Teilnehmer u. a. mit der 
Bearbeitung von digitalen Daten-
sätzen, der Durchführung von 
Druckjobs und der Nachbear-
beitung von Druckobjekten ver-
traut machen können. Interes-
senten können telefonisch oder 
per E-Mail weitere Informationen 
anfordern oder sich direkt unter 
angegebenem Kontakt melden.

Zum Unternehmen 
SCHEU-DENTAL ist seit über 
90 Jahren Hersteller von La-
borprodukten und -geräten 

aus den Bereichen Kie-
ferorthopädie, Tiefzieh
technik und zahnärzt
liche Schlafmedizin für 
die analoge und digi

tale Dentaltechnik. Mit 
mehr als 100 Mitar-
beitern werden am 
Standort in Iser-
lohn zahntechni-

sche Qualitätsprodukte, wie z. B. 
das CA® CLEAR ALIGNER oder 
das TAP® Schienensystem ge-
fertigt, die in Praxen und Labo-
ren in über 100 Ländern zum 
Einsatz kommen.   

SCHEU-DENTAL GmbH 
Frau Jana Momber 
Am Burgberg 20 
58642 Iserlohn 
Tel.: 02374 9288-59 
Fax: 02374 9288-90 
j.momber@scheu-dental.com
www.scheu-dental.com

 Adresse

SCHEU-DENTAL
[ Infos zum Unternehmen]
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Dentale 3D-Drucktechnologie  
von A bis Z 

Ein-Tages-Workshop am 14. September beantwortet aktuelle Fragen  
rund um den Einsatz dieser spannenden Technik. 

Asiga MAXTM 3D-Drucker.     
(Bild: SCHEU-DENTAL)

Zahntechnikermeister und Referent des Workshops, 
Vanik Kaufmann-Jinoian, wird einen Tag lang zur 
3D-Druckertechnologie informieren. 

Lunch & Learn mit  
X Factor – live in der Praxis
Der Countdown zur In-Ovation® X  Roadshow 2018 läuft.

GAC Deutschland GmbH
Bayerwaldstraße 15
81737 München
Tel.: 089 540269-0
gacde.info@dentsplysirona.com
www.dentsplysirona.com

 Adresse
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Aufgrund der anhaltend großen 
Nachfrage und des positiven Feed-
backs der vorangehenden Fort-
bildungen bieten Dr. Dr. Robert 
Linsenmann und Prof. Dr. Dr. 
Dirk Nolte, Fachärzte für Mund-, 
Kiefer- und Gesichtschirurgie der 
mkg-muc, erneut die qualifizie-
rende Fachveranstaltung „Chi-
rurgische Kieferorthopädie von 
A bis Z“ an. Die KFO-Fortbildung, 
die sich durch ihren hohen Pra-
xisbezug sowie durch die hilfrei-
chen Tipps und  Tricks für die täg-
liche Arbeit der Kieferorthopä-
den auszeichnet, wurde nochmals 
überarbeitet. So soll gewährleis-
tet werden, dass die Weiterbil-
dungsveranstaltung die neuesten 
Erkenntnisse von Wissenschaft 
und Forschung reflektiert. 
Die Fachveranstaltung findet nun-
mehr zum vierten Mal statt und 
bietet in kurzen Fachvorträgen 
Lösungsansätze zu den innovati-
ven Methoden der chirurgischen 
Kieferorthopädie, wie etwa das 
chirurgische Management bei 
schweren Formen der Zahnver-
lagerung bis hin zur PFE und Er-
folg versprechenden Therapie-
konzepten beim Zahntrauma, 
beispielsweise das Zwei-Phasen- 
Zahntransplantationskonzept. 
Die Teilnehmer haben dabei die 
Möglichkeit, eigene Fälle vorzu-
stellen und zu diskutieren. Das 
anschließende fachliche Networ-
king unter den Teilnehmern und 
den Veranstaltern findet auf der 
Dachterrasse mit schönem Aus-
blick statt. Für die Fortbildungs-
veranstaltung werden 9 CME-
Punkte angerechnet.
„Im Bereich der chirurgischen 
Kieferorthopädie gibt es ständig 
neue Erkenntnisse, die sich maß-
geblich auf die tägliche Arbeit 
auswirken. Daher ist es uns be-
sonders wichtig, dass wir diese 
in unserer Fortbildung vorstel-
len und deren Bedeutung für die 
Praxis herausarbeiten“, betont 
Prof. Dr. Dr. Dirk Nolte und er-
gänzt: „Wir untermauern dabei 
die Erkenntnisse und Therapie-
formen durch aktuelle Daten und 
Fallberichte“. „Darüber hinaus 
wollen wir mit der Weiterbildung 
die Zusammenarbeit von Kie-

ferorthopäde und Kieferchirurg 
weiter verbessern. Durch die ge-
steigerte Effizienz und höheren, 
langfristigen Erfolgsaussichten 
profitieren letztlich die Patien-
ten“, führt Dr. Dr. Robert Linsen-
mann weiter aus. 

Das  Team aus erfahrenen Mund-, 
Kiefer- und Gesichtschirurgen 
sowie Fachzahnärzten für Oral-
chirurgie und Zahnärzten der 
Praxisklinik mkg-muc widmet 
sich dabei den folgenden  Themen: 
„Verlagerter Zahn & Nichtanlage“, 
Zahntrauma“, „Kieferorthopä-
die & Zahntransplantation“, „Um-
gang mit Komplikationen bei der 
Zahntransplantation“ sowie ei-
nem der Schwerpunkte der MKG- 
Praxisklinik: „Dysgna thie- Chi-
rurgie“. 
Die vielseitigen Fachreferate und 
praxisnahen Fallstudien zu die-
sen Themen vermitteln auf an-
schauliche Weise neueste Kennt-
nisse und erfolgreiche Lösungen 
aus  Theorie und Praxis.
Darüber hinaus berichtet die 
Gastrednerin und Kieferortho-
pädin Frau Dr. Sabine Blumen-
röhr (Weilheim) mit ihren klini-
schen Falldokumentationen über 
eine bisher nur wenig bekannte 
Thematik zum kieferorthopädi-
schen Umgang mit dem trans-
plantierten Zahn. Eben diese 
Thematik wird von Dr. Benedikt 
Jordan (Rosenheim) mit aktuellen 
Daten aus der Literatur in Form 
eines systematischen Reviews 
kritisch beleuchtet: Was wissen 

wir überhaupt über den Umgang 
mit dem transplantierten Zahn? 
Der KFO-Spezialist und Ordi-
narius Prof. Dr. Philipp Meyer- 
Marcotty aus Göttingen konnte 
ebenso als Referent gewonnen 
werden. Er wird die Vortrags-

reihe mit seinen Ausführungen 
zur Diagnostik und Klinik der 
Zahndurchbruchsstörungen mit 
Fokus auf die PFE bereichern.
Die Fortbildung „Chirurgische 
Kieferorthopädie von A bis Z“ fin-
det am Freitag, dem 15. Juni 2018, 
von 9 bis 17 Uhr in der MKG- Pra-
xisklinik in München/Großhadern, 
Sauerbruchstraße 48, statt. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 480 € 
pro Person inklusive Mittagessen, 
Getränken und Pausensnacks. 
Assistenzärzte erhalten einen Ra-
batt von 50 Prozent. Anmelde-
schluss ist der 1. Juni 2018, die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. An-
meldung unter  Tel. 089  7480-9999 
oder per E-Mail an: anmeldung@
mkg-muc.com  

mkg-muc
Praxisklinik für Mund-, 
Kiefer- und Gesichtschirurgie 
Dr. Dr. Robert Linsenmann & 
Prof. Dr. Dr. Dirk Nolte
Sauerbruchstraße 48
81377 München
Tel.: 089 7480-9999
Fax: 089 7400-9135
info@mkg-muc.com
www.mkg-muc.com

 Adresse
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CS MODEL+
JETZT WIRD JEDER  

ZUM SUPER MODEL

Aber nicht nur das: Unsere neue CS Model+ Software 
segmentiert und nummeriert auch vollautomatisch die 
Zähne der Kieferbögen. So erhalten Sie ein digitales Se-
tup – automatisch, aber selbstverständlich anpassbar. 
Sie können auch mehrere Varianten des Setups erstel-
len und anhand von Simulationen verschiedene Szena-
rien mit Ihrem Patienten besprechen, sogar schon bei 
der erstmaligen Vorstellung.

Darüber hinaus bietet die Software umfangreiche 
Analysen an, die automatisch zur Verfügung stehen.

Sie haben Fragen? Kontaktieren Sie uns: 
deutschland@csdental.com
Tel: 0711-20707-306

Ein digitales Setup 
wie aus Zauberhand! 
Das zeitaufwendige 
Ausmessen von 

Hand entfällt. 

Tel: 0711-20707-306

CS 3600 Intraoralscanner
Mit offenen STL-Datensätzen!
Sparen Sie Zeit – die CS Model+ Software und  
unser CS 3600 Intraoralscanner helfen Ihnen dabei!

© 2018 Carestream Dental Germany GmbH 

WORKFLOW INTEGRATION

DIAGNOSTIC EXCELLENCE
HUMANIZED TECHNOLOGY

Chirurgische Kieferorthopädie 
von A bis Z 

mkg-muc setzt erfolgreiche Weiterbildung fort.

Prof. Dr. Dr. Dirk Nolte (links) und Dr. Dr. Robert Linsenmann laden am 15. Juni 2018 zur Fortbildung „Chirurgische 
Kieferorthopädie von A bis Z“ nach München. 
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